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39ü Kuhn 

Ulfilas oder die uns erbaltenen denkm&ler der gothischen spräche. Text, 
grammatik und Wörterbuch. Bearbeitet und herausgegeben von Fried - 
rieh Ludwig Stamm, pastor zu St. Ludgeri in Helmstedt. Dritte 
aufläge, besorgt von dr. Moritz Heyne, docenten an der Universität zu 
HaUe. Paderborn 1866. XVI, 387. 8. 

Die brauchbare und billige ausgäbe der erhaltenen go- 
thischen Sprachdenkmäler nebst grammatik und Wörterbuch 
von Stamm erscheint hier in einer neuen aufläge, in wel- 
cher der herausgeber dr. Heyne vorzöglich nur bemüht ge- 
wesen ist, die gothischen texte in einer nach den neue 
sten hülfsmitteln berichtigten gestalt herzustellen. Die 
grammatik dagegen, sagt derselbe, habe es sich empfoh- 
len, vorläufig noch in der gestalt, in der sie einmal er- 
schienen, beizubehalten; sie enthalte daher nur geringe 
sachliche abänderungen. Die letzteren hätten wohl hier 
und da schon jetzt, unbeschadet einer späteren Umarbei- 
tung, weiter ausgedehnt werden können. Das Wörterbuch 
ist um die neuentdeckten gothischen Wörter bereichert und 
in einem anhang sind diejenigen zusammengestellt, die aus 
demselben zu streichen sind, da sie auf falschen lesarten 
beruhen. Die so nicht unwesentlich geforderte neue auf- 
läge wird gewifs vielen willkommen sein. 

A. Kuhn. 



HSliand. Mit ausführlichem glossar herausgegeben von Moritz Heyne. 
Faderborn 1866. Auch unter dem titel: Altniederdeutsche denkmfiler. 
I. theil. 

Die vorliegende ausgäbe des Heliand, der noch ein 
zweiter, die kleineren altniederdeutschen denkmäler enthal- 
tender theil folgen soll, schliefst sich im äufseren an die 
ausgäbe des Ulfilas an, nur dafs sie nicht eine kurze gram- 
matik wie jene enthält, dagegen abweichend von jener ein 
sehr ausführliches und sorgfältig gearbeitetes glossar, wo- 
bei ihm freilich Schmeller schon trefflich vorgearbeite. 
hatte. Der text ist nach der Münchener handschrift mit 
manchen Verbesserungen, die die geschichte der handschrift 



